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Fußball von Corona ausgebremst ! 
Wie geht ś mit dem Fußball weiter ?

Vorgestellt hatte man sich das Jahr 2020 im Amateurfußball definitiv ganz anders. Statt von der 
Kreis- bis hin zu Regionalliga seinem „Hobby“ mehr oder weniger zu frönen, machte Corona den 
Kickern deutschlandweit einen Strich durch die Rechnung. Die Spielzeit 2019/2020 konnte schon 
nicht regulär beendet werden. Nach einer überlangen Pause wurde es auch in der Saison 2020/2021 
holprig – gelinde formuliert. Im Jahr 2020 wird der Ball in der Halle ebenso nicht mehr rollen, wie 
in den Ligen.
Der Amateurfußball steht wie weite Teile des Landes still. Die Maßnahmen zur Eindämmung des 
Corona-Virus lassen Mannschaftssport derzeit nicht zu. Die Verbände stehen vor der schwierigen 
Frage: Saison abbrechen oder verlängern? Spieler, Vereine und Fans wissen nicht, wie und vor allem 
wann es weitergeht.
Die Corona-Pandemie hat uns wieder fest im Griff und stellt uns vor ungeahnte Herausforderungen, 
nicht zuletzt auch im Amateurfußball. 
Der wegen der Corona-Pandemie verhängte Teil-Lockdown wird bis zum 10. Januar verlängert. Da-
mit zerschlägt sich für so manchen Amateurklub die leise Hoffnung, mit Beginn des neuen Jahres ins 
Training einzusteigen.
Nachdem die Bundeskanzlerin und die Ministerpräsidenten der 16 Bundesländer erwartungsgemäß 
unter anderem das Verbot von Amateurfußball bis ins neue Jahr ausgedehnt haben, stochern die Ver-
antwortlichen in den Landesverbänden gezwungenermaßen im Nebel. Die sicherlich vorhandenen 
Pläne liegen in der Schublade, jedoch was wird realisierbar oder möglich sein!
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Amateurfußball am Scheideweg ! Corona beschleunigt die Entwicklung !

Seit Jahren ist der Trend erkennbar: Immer weniger Jugendliche und Erwachsene haben Interesse 
daran, organisiert gegen den Ball zu treten oder sich ehrenamtlich einzubringen. Die Ligen werden 
im Junioren- und Seniorenbereich immer kleiner, immer mehr Vereine melden Spielgemeinschaften 
an. Die Rückzugs-Flut wird Jahr für Jahr zunehmen.  
Die Auswirkungen von Covid-19 setzen dem Sport nochmals auf einer anderen Ebene zu. Während 
sich Sponsoren abwenden und die Beschaffung finanzieller Mittel immer schwieriger wird, hat beim 
ein oder anderen Kicker schon ein neuer Prozess stattgefunden. Ein freier Samstag oder Sonntag, so 
die Denke, bringt viele Vorteile mit sich. Das kann insbesondere Müttern und Familienvätern nicht 
verübelt werden. 
Dabei leistet der organisierte Jugendfußball insbesondere in der gesellschaftlichen Entwicklung 
von Kindern einen überaus wichtigen Erziehungsbeitrag. Diese Fehlentwicklung hat auch der DFB 
erkannt und den Masterplan 2024 auf den Weg gebracht. Mal Abwarten, ob sich nach Corona dies 
verwirklichen lässt und die jetzt schon erkennbaren Fehlentwicklungen positiv nachjustiert werden. 
Amateursport lebt immer auch von einem Stück weit „Mithilfe“ der Mitglieder und lässt sich nicht 
nur auf wenigen Schultern bewerkstelligen…

Wir sagen DANKE an Alle, die uns egal in welcher Weise,  im ganzen Jahr unterstützt haben.
Wir wünschen Euch frohe Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

SG - Vorstand

www.zhp-autoteile.de



AUTO DIENST
KFZ-MEISTER-

BETRIEB

Für alle Fahrzeuge · Inspektionen · TÜV/AU · Unfalinstandsetzung · Reifen-Service · EU Fahrzeuge

MICHAEL KLEIN
KFZ-MEISTER

TELEFON 02662 . 5193

SAYNSTRASSE 44 ·  57627 HACHENBURG ·  TELEFAX 02662 .  50506
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Hallo Sportfreunde,

am 27. Oktober 2020 traf der FV Rheinland den Entschluss, 
die aktuelle Saison bis auf weiteres zu unterbrechen.  Dass es 
irgendwann so kommen wird, war allen im Verein klar und ist 
auch absolut vertretbar. 
Somit konnten wir im Jahr 2020 lediglich 12 Pflichtspiele be-
streiten, in denen wir viele Höhen und Tiefen durchlebten. 
Starke Auftritte wie z.b. den Siegen gegen Wallmenroth und 
das Unentschieden beim Tabellenführer in Ahrbach bleiben na-
türlich in positiver Erinnerung, doch leider auch die schwachen 
Auftritte wie gegen Rennerod und Linz.  
Über das ganze Jahr 2020 gesehen, haben wir bei sechs Siegen, einem Unentschieden sowie fünf 
Niederlagen zwar eine ausgeglichene Bilanz, aber ganz zufrieden sind wir damit natürlich nicht. 
Wir wollen bei einer Fortsetzung der Saison weiter für positive Ergebnisse sorgen und werden da-
für weiterhin intensiv an uns arbeiten müssen. Wann dies endlich wieder soweit ist, bleibt leider 
abzuwarten. 
Bis dahin wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit in dieser recht 
schwierigen Situation. 

Sportliche Grüße
Björn Hellinghausen
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Hallo liebe Sportfreunde,

der Ball ruht und was kommt danach?
Mit dem Beschluss des FVR den Spielbetrieb einzustellen wurde 
uns allen bewusst was die Stunde geschlagen hatte.
Der Fußball so wie wir ihn alle lieben, wird oder hat sich bereits 
extrem verwandelt. 
Auf der Kreisliga Ebene bleibt abzuwarten ob das Vereinsster-
ben nach der 2. längeren Pause weitergeht und sich für die kom-
mende Saison weitere Vereine aufgrund finanzieller Schwierig-
keiten einer Spielgemeinschaft anschließen müssen.
Sportlich gesehen liegt eine mehr als enttäuschende Vorrunde 
hinter uns.  3 Punkte aus 8 Spielen und ein Torverhältnis von 6:20 Toren waren sicherlich nicht die 
von mir und meiner Mannschaft angepeilten Ergebnisse.
Nachlässigkeit vor dem gegnerischen Tor, Unkonzentriertheit vor dem eigenen Tor und Respektlo-
sigkeit gegenüber dem Schiedsrichter sind hier unsere größten Schwächen gewesen.
Hoffnung macht mir aber dass die Truppe weiterhin mit vollem Einsatz dabei und unsere Trai-
ningsbeteiligung mit einem Schnitt von 14 Mann hervorragend ist.
Wir werden uns ab der ersten Januar Woche mit einem persönlichen Fitness Programm versuchen 
konditionell wieder auf ein gutes Niveau zu bringen und brennen darauf alsbald endlich wieder 
auf den Platz zu können.
Die Zwote lebt und wir werden wenn es denn wieder losgeht definitiv die nötigen Punkte einfah-
ren um den Klassenerhalt zu besiegeln. Davon bin ich zu 100% überzeugt!!!!
Zum Abschluss wünsche ich allen Anhängern unsere SG in dieser schwierigen Zeit vor allem Ge-
sundheit.
Ein schönes Weihnachtsfest im Kreise der Familie sollten wir alle nutzen um dann mit voller Kraft 
ins neue Jahr zu starten um zu zeigen was unsere SG Müschenbach / Hachenburg ausmacht: Zu-
sammenhalt!!!!

Mit sportlichen Grüßen

Kai Scavelli
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Rückblick
Im Mai 2012 bescherte uns dieses Team den langersehnten Aufstieg in die Bezirksliga Ost.

von links nach rechts stehend: S. Eimers, M. Merz, B. Klein, A. Bleich I, J. Wisser, S. Ecker, I. Sönmez, M. Müller, 
Betreuer: M. Benner, Trainer: M. Schnell, sportlicher Leiter: B. Kohlhaas
von links nach rechts vorne:  F. Hüsch, G. Oettgen, F. Blakay, A. Bleich II, J. Altgeld, M. Zenz, C. Hüsch.

. . . einfach mal

reinschauen !

www.sg-mueschenbach.de
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Hallo zusammen,

ein Rückblick auf das Jahr 2020 stellt sich doch deutlich herausfordernder als in den letzten Jahren 
vor. Zunächst einmal hoffen wir alle das ihr Gesund bleibt und wir uns im neuen Jahr irgendwann 
wieder am Sportplatz sehen können. 
Mit der letzten Saison können wir mehr als zufrieden sein und der 6. Platz in der Tabelle spiegelt 
unsere gute Spielzeit und positive Entwicklung wieder. Unsere Defensive war die drittbeste der gan-
zen Bezirksliga und auch offensiv konnten wir immer wieder überzeugen. Kompliment an unsere 
Abwehrreihe und hier vor allem an Jonas Raack!
Nach der ungewissen Zeit im Sommer stand für uns die Saison 20/21 an. Eine komplett andere Vor-
bereitung unter schwierigen Bedingungen mussten wir absolvieren und haben den Schwung aus 
der vergangenen Saison nicht richtig mitnehmen können. Gezeichnet durch fehlende Spieler in der 
Vorbereitung durch Urlaube, Probleme mit der Nutzung unserer Rasenplätze und eine Vielzahl von 
schweren Verletzungen konnten wir dies mannschaftlich nicht kompensieren. Gerade der Ausfall von 
Duncan Dykewicz hat uns stark getroffen und war für uns nicht zu kompensieren. Stark war aller-
dings Jan-Lucca Schneider der nach seiner Verletzung direkt mit der richtigen Einstellung und guten 
Spielen uns geholfen hat. 
Aktuell nutzen wir die Zeit um uns eigenständig fit zu halten. Selbstständig absolvieren wir Läufe – 
so gut es eben möglich ist – und halten uns mit Workouts zuhause fit. Klar muss uns sein das egal 
wann und egal wie wir die Saison fortsetzen können uns eine schwierige Situation bevorsteht. Durch 
die Konstellation in der Rheinlandliga können dieses Jahr viele Mannschaften absteigen und daher 
brauchen wir direkt Punkte um uns von der Region zu entfernen. 
Trotz allem möchte ich dem Trainer und der Mannschaft ein Kompliment machen die sich zum einen 
immer an die hygienischen Richtlinien gehalten haben und zum anderen immer positiv an die neu-
en Situationen herangegangen sind. Somit gilt es im Training ab dem Zeitpunkt wo es möglich ist 
wieder hart zu arbeiten, die Vorgaben vom Trainer umzusetzen und die nötigen Punkte einzufahren. 
Daher wünsche ich im Namen der Mannschaft allen Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 
2021! Das Wichtigste ist jedoch: Bleibt Gesund!

Herzliche Grüße
Benny Walkenbach (Kapitän SG I)
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M. Schwan Ing. (grad.) · Sanitär- und Heizungstechnik GmbH
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Telefon: 0 26 62/13 19, Telefax: 0 26 62/53 61
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Interviewreihe Spieler Niklas Wienand
Hi Niki! Schön das Du Zeit für uns hast!

Niki du spielst -ähnlich wie viele andere Spieler – schon seit Jahren bei uns im Verein. Unsere „Ultras“ 
überlegen sich sicherlich gerade ein Tattoo mit Deinem Konterfei stechen zu lassen. Was macht Dei-
ner Meinung uns als Verein überhaupt aus? 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und Teamgeist. Außerdem hat sich bei vielen Spielern eine gute Freundschaft 
über die Jahre entwickelt, die sich auch im Mannschaftsverhalten ausdrückt. Zudem finde ich es toll, wie sich 
die beiden Mannschaften gegenseitig unterstützen.
Unsere „Ultras“ – die wir von hier sehr grüßen und vermissen!!! – sind spitze! Sie unterstützen beide 
Mannschaften Woche für Woche. Möchtest Du ein paar Worte an sie wenden?
Danke für die geile Unterstützung bei jedem Spiel! Ich freue mich immer euch zu sehen! Ich hoffe, dass wir 
bald nach den Spielen wieder Bier zusammen trinken können.
Wie hast Du den bisherigen Saisonverlauf bis zum Abbruch erlebt? Wie war die Stimmung im Team 
zuletzt? Kam für euch als Team der Abbruch gerade richtig?
Die Stimmung war neben dem Platz eigentlich immer sehr gut gewesen. Doch ich finde, dass das auf dem 
Platz nicht immer so war und auch unsere Leistung war nicht die Beste. Also tut uns eine Pause vielleicht 
ganz gut.

Warum immer so viele (unnötige) gelbe Karten? Wette mit Benny am Laufen?
Ja habe mit Benny eine Wette am Laufen, aber gegen ihn habe ich einfach keine Chance.
Habt ihr Spieler weiterhin Kontakt über diverse Online-Plattformen? Gibt es „Online-
Trainingsgruppen“? 
Mit manchen aus der Mannschaft schreibt man ab und zu oder trifft sich auch. Eine Online-Trainingsgruppe 
haben wir nicht, wäre denk ich aber eine gute Idee, in der man Übungen teilen kann oder sich gegenseitig 
motiviert.
Wie hält man sich bis zum Tag X fit? 
Ich gehe 2 Mal pro Woche laufen und mache auch Workouts zu Hause.

Nun, kurze Frage, kurze Antwort!
Die 10 km schaffe ich ... in unter 50 Minuten

Ich habe  . . . meinem Bruder voraus! mehr Striche auf der Getränkeliste
Nach meiner aktiven Karriere werde ich . . . weiterhin ein Stammspieler im Stern bleiben.
Bei 15 Saisontoren werde ich … einen Kasten ausgeben

Vielen Dank Niki! Bleib weiterhin gesund und uns erhalten!
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Interviewreihe Spieler Jan Lucca Schneider
Hallo Jan Lucca! Vielen Dank für deine Zeit zum Interview!
Geht auch schnell vorbei und tut nicht weh! 

Lucci du spielst schon einigen Jahren bei uns im Verein Fußball. Du bist Stammspieler der ersten 
Mannschaft und man könnte sagen einer unserer „lieblings Hatterter“.
Was unterscheidet Deiner Meinung unseren Verein zu anderen Vereinen in der Region? 
Der größte Unterschied liegt sicherlich darin, dass wir seit Jahren überkreislich spielen. Das Alpenrod jetzt ein 
bisschen Bezirksliga Luft schnuppern darf, ist sicherlich auch nicht von Dauer, sodass wir wieder der einzige 
Verein in der nahen Umgebung werden, der sich Bezirksligist nennen darf.

Normalerweise würden wir jetzt fragen „Wie ist die Stimmung im Team?“. Da der Fußball aufgrund 
der Pandemie ruht stellt sich diese Frage zur Zeit nicht. Aber vielleicht kannst Du uns die Stimmungs-
lage vor der Pause beschreiben? 
Ich würde sagen, die Stimmung war nicht schlecht, aber auch nicht so gut wie sonst. Das die Punkteausbeute 
nicht so hoch wie gewollt war, hat man sicherlich durch eine gewisse Anspannung gemerkt.

Glaubst Du, dass wir im Februar 2021 wieder gegen den Ball treten können? Und was macht so eine 
Pandemie mit dem Amateursport generell? Meinst Du Vereine haben es in den nächsten Jahren noch 
schwieriger als schon vor der Pandemie? 
Ich hoffe zumindest im Februar wieder kicken zu können, wenn man seit 18 Jahren Woche für Woche auf dem 
Platz steht, fehlt einem der Fußball doch sehr. Ich glaube nicht, dass sich der Amateursport sehr verändern 
wird, es wird sich alles wieder mit der Zeit normalisieren. Aber das ist meine subjektive Einschätzung, mit 
Sicherheit kann das momentan niemand sagen. 

Wie hält man sich bis zum Tag X fit? 
Das muss in dieser Klasse und in dieser Phase jeder für sich selber entscheiden, wenn ein Restart wieder fest 
steht, muss man spätestens wieder Aktiv werden. Ich persönliche mache regelmäßig Workout’s und gehe ab 
und zu Laufen. 

Nun, kurze Frage, kurze Antwort!
Die 10 km schaffe ich … nur im Spiel.
Bei über 10 Saisontoren werde ich … Top Torschütze der Mannschaft sein. 
Mein Lieblingsgegner ist … ein guter Gegner.
Neuer oder Kahn, gegen welchen Keeper trifft Du vom Elfmeterpunkt?
Beide haben zitternde Knie vor mir.
Nach dem Spiel mache ich zuerst … eine Flasche Hachenburger auf.
Die Bezirksliga ist für mich … spielend leicht.
Nach meiner aktiven Karriere werde ich … eine passive Karriere führen.
Wäre ich Profifußballer geworden, spielte ich jetzt … auf Schalke. 

Vielen Dank Jan-Lucca! 
Bleib weiterhin gesund und uns erhalten! 
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Seit 1988 veranstaltet der MGV-1926-Müschenbach mit seinen 
Chören, das heißt dem Männerchor, den Mixed Allegro Singers 
und den Kinderchören, alle 4 Jahre ein großes Holzkohlen-
Meilerfest.

Belief sich die Dauer des Meilerfestes noch bis 2008 auf  
17 Festtage, so ist sie seit 2012 auf 10 Tage reduziert. Dies war 
erforderlich, da die enorme Anzahl der ehrenamtlichen Helfer, 
die für die Bewältigung des Festes gebraucht werden, damit 
auch erheblich gesenkt werden konnte.

Der ca. 60 rm Holz umfassende Holzkohlenmeiler von den 
Aktiven des Vereines, unter der Anleitung eines erfahrenen 
Köhlers aufgebaut, wird von diesem professionell zu Holzkohle 
bester Qualität verkohlt. Diese kann, in 5-kg-Gebinden abge-
packt, zum Ende des Meilerfestes erworben werden.

Das höchst anspruchsvolle Rahmenprogramm bietet täglich 
kulturelle Darbietungen von Musikgruppen, Bands, insbeson-
dere traditionelle Blasmusik, Tanzgruppen, Solisten und ganz 
besonders natürlich, tägliche Chor-Darbietungen hiesiger und 
überregionaler Chöre erfreuen unsere Gäste.

Das Kulinarische kommt selbstverständlich nicht zu kurz. Zu 
heimischen Bierspezialitäten werden stets auch Spezialitäten 
vom Grill, vom Spieß, aus der Pfanne und aus dem Suppentopf 
angeboten. 

Das Holzkohlen-

Meilerfest
in Müschenbach
vom 15. – 24. Juli 2016

In 10 Tagen über 60 Chöre,
Musik- und Tanzgruppen, 
Bands und Blasorchester

Vormittags erwartet die Wanderer, Urlauber und alle, 
die einmal ein leckeres Frühstück mitten im idyllischen 
Müschenbacher Wald genießen möchten, ein umfang- 
reiches Frühstücksbüfett.
Am Nachmittag, jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, gibt es 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen in reichhaltiger Auswahl.
So lässt sich der Sommertag genießen, bis er bei Gesang und 
Musik, bei bunter Illumination und brennenden Schweden-
feuern, in einen romantischen Sommerabend am glühenden 
Meiler ausklingt.
An den Sonntagen beginnt der Vormittag mit Frühschoppen 
bei zünftiger Blasmusik und großer Festtagsstimmung.
Ganz besondere High-Lights sind der große Zapfenstreich 
am Eröffnungstag (Freitag, 15.07., ca. 22.00 Uhr), ein außerge-
wöhnliches Chorkonzert mit Gastchören am Sonntag, 17.07., 
ab ca. 16.30 Uhr (u.a. dem Chor „Friedr. Wolff, Dresden“) 
und die Möglichkeit eines Hubschrauber-Rundfluges über 
den schönen Hachenburger Westerwald, die Kroppacher 
Schweiz und das Kloster Marienstatt, am Sonntag, 24.07.,  
am Rasensportplatz in Müschenbach.
Auch der öffentliche Aufbau des Meilers, ab Samstag, 
09.07.2016, wird für Interessierte auf alle Fälle ein sehens-
wertes Erlebnis sein.
Wer dies alles einmal erlebt hat, wird es ganz sicher nicht 
vergessen. Und er/sie wird wiederkommen!

Darauf wollen wir wetten !!!

Kontakt: Dieter Orthey, Telefon: 02662-94 02 28 
 E-Mail: meilerfest@mgv-mueschenbach.de

Besuchen Sie das

„größte 
Waldfest 
Deutschlands“

Kurze Meilerfest-Historie  
mit Ausblick auf  
das Meilerfest 2016

Auto Gerlach Westerwald GmbH
Hauptstr. 33, 56414 Niederahr

02602-6801-0
info@opel-gerlach.de
www.opel-gerlach.de

Hauptstraße 33
56414 Niederahr
Telefon 02602 6801-0
E-Mail: info@opel-gerlach.de
www.opel-gerlach.de

Godderter Landstraße 1
56242 Selters

Telefon 02626 7571-0
E-Mail: info@opel-gerlach.de

www.opel-gerlach.de

STARKE TEAMS.
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für Feinschmecker mit Teamgeist!

Der Westerwälder Premiumbäcker.
7 Tage in der Woche ofenfrische Qualitäts-

backwaren, Frühstücksbuffet und
Kaffeespezialitäten - immer in Ihrer Nähe!

www.backhaus-hehl.de
Löwencafé
Graf-Heinrich-Str. 1
57627 Hachenburg
Tel.: 02662 - 3295

Hehl´s Brot-Zeit
Nisterfeld 13
57629 Müschenbach
Tel.: 02662 - 7779

. . . einfach

mal

reinschauen !

www.sg-mueschenbach.de



HOCHBAU      TIEFBAU      SACHVERSTÄNDIGE

BRENDEBACH & GÜLDENPFENNIG

IngenieurPartnerschaft

BGI

PRÜFEN      ÜBERWACHEN      BERATEN      GUTACHTEN

Brendebach Ingenieure GmbH · Frankenthal 16 · 57537 Wissen · www.brendebach.de

SONDERLÖSUNGEN?
KEIN PROBLEM.



02662 - 7678

Christian Bonn Yvonne Petzold Marina  Giesbrecht Stefan Bonn



SCHNEIDER
MINERALÖLE

GmbH

Lindenstraße 47
57627 Hachenburg

Telefon
02662 1077



A U G E N O P T I K

Mit  Freude für  S ie da sei t  1925

Wilhelmstraße 30 · Fußgängerzone

57627 Hachenburg

Telefon 02662 7596

info@augenoptik-hachenburg.de

www.bonn-hachenburg.de

Wir präsentieren Ihnen eine
echte Innovation:
Die Vermessung Ihrer Sehstärke
in 3 D und Farbe:
Der Effekt: Exakte Sehtest-
Ergebnisse für präszises Sehen.

Neu nach Terminabsprache:
Sehtest im Erdgeschoss
und auch bei Ihnen zu Hause.
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Wir verleihen Bachelorarbeiten, Masterarbeiten,
Dissertationen und Projektpräsentationen den
perfekten Auftritt.

Shirts . . . Kappen . . . Banner . . . 

Fahnen . . . Rollups + + +

Bachelor- + Masterarbeiten#MehrWert

Ihr Druck- und Medienhaus

in 57627 Hachenburg

regional

Wir drucken ihre „starken“ Seiten

und fertigen Vereinswerbung mit

Sinn . . . 

medienhaus ...
... krüger

www.diplomarbeit-drucken 24 de

drucken und binden

SG Müschenbach/Hachenburg                                        
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Interviewreihe Spieler Jonas Raack

Hallo Jonas! Vielen Dank für deine Zeit zum Interview! 
Die Zeit nehme ich mir gerne.
Jonas was unterscheidet Deiner Meinung nach unserem Verein zu anderen Vereinen in der Region? 
Mein Eindruck der letzten Jahre war durchweg positiv. Die bedingungslose Bereitschaft aller Vereinsmit-
glieder auf dem, sowie neben dem Platz muss ich dabei jedoch unterstreichen. Es werden unter anderem 
ehrenamtlich unheimlich viele Dinge auf die Beine gestellt (Pilscup, Jugendinitiativen, usw.) und dadurch ist 
ein starker Zusammenhalt intern für mich von Anfang an ein besonderes Augenmerk gewesen und das habe 
ich sehr zu schätzen gelernt.
Wie hast Du den bisherigen Saisonverlauf erlebt? Wie war die Stimmung im Team zuletzt?
Wie jeder Fußballer weiß, kam die Corona-Pandemie natürlich äußerst unerwartet und brachte uns und den 
gesamten Fußball in ein Chaos. Intern haben wir dennoch versucht, das Fitnesslevel zu halten. Die lange 
Pause brachte für uns allerdings ein hohes Verletzungspech mit, weshalb wir in der aktuellen Saison nicht 
das Abrufen konnten, was uns eigentlich auszeichnet. Die  Zusammenkunft als Team neben dem Platz fehlte 
mir natürlich auch, was ich sehr schade fand. Die Stimmung in der Mannschaft ist dennoch gut, obwohl der 
Kontakt untereinander stark limitiert ist.
Habt ihr Spieler weiterhin Kontakt über diverse Online-Plattformen?
Gibt es „Online-Trainingsgruppen“?
Trainingsgruppen gab es, allerdings selbstverständlich stark limitiert und das auch nur Anfangs und zum 
Zeitpunkt der Lockerungen. Mittlerweile hat sich das aber eingestellt weil die Gesundheit der Gesellschaft 
oberste Priorität hat, gerade weil die Zahlen nicht sinken. Man hat sich auch Online oft ausgetauscht und 
diskutiert, es gab sogar auch mal ein „Onlinebierchen zu Beginn der Pandemie“.
Wie hält man sich bis zum Tag X fit? 
Nun, grundsätzlich ist jeder für sich selbst verantwortlich. Ferner gab es allerdings durchaus Vorgaben des 
Trainers, welche auch kontrolliert wurden. Den „Tag X“ wünschen wir uns natürlich alle schnell wieder, aber 
wer sich letztendlich mit Homeworkouts und Laufen fit hält, hat später weniger Arbeit. Ich laufe auch ab und 
an gern und arbeite mit eigenem Körpergewicht, aber gerade zum Zeitpunkt des zweiten Lockdowns und der 
Winterpause limitiert sich auch das.

Nun, kurze Frage, kurze Antwort!
Die 10 km schaffe ich … ohne mich zu Übergeben.
Mein Lieblingsspieler ist … Sergio Ramos.
Lewandowski oder Haaland? … kommt an mir nicht vorbei! 
Als BvB Fan muss ich natürlich sagen, dass Lewy nicht an mir vorbeikommt.

SG Müschenbach/Hachenburg
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Das beste Spiel meiner bisherigen Karriere war… ein A-Klassen Spiel gegen den SSV Weyerbusch um 
den Aufstieg in die Bezirksliga mit meinem Heimatverein VfL Hamm, als mir in der 89 Minute ein Fallrückzie-
her zum 3:2 Sieg Endstand gelang. Das war ein tolles Gefühl, da gibt es aber noch weitere schöne Momente.
Die Bezirksliga ist für mich… eine attraktive Liga für talentierte Kicker aus der Umgebung, wo trotz des 
Ehrgeizes und der Disziplin auch der Spaß am Spiel untereinander weiterhin ein großer Bestandteil bleibt.
Nach meiner aktiven Karriere  möchte ich … mich als Co/Trainer versuchen und mich gern persönlich 
weiterentwickeln und auch fortbilden.
Wäre ich Profifußballer geworden, spielte ich jetzt in … beim BVB in der Startelf.

Vielen Dank Jonas! Bleib weiterhin gesund und uns erhalten! 

Interviewreihe Spieler Jonas Raack (Fortsetzung Seite 9)

Interviewreihe Betreuer Schnorr
Hallo Dennis! Danke für Deine Zeit!

Dennis du bist seit einigen Jahren der Betreuer der Ersten Mannschaft und schon eigentlich gar nicht 
mehr wegzudenken! Wir danken Dir für Deinen unermüdlichen Einsatz rund um die Spiele, aber auch 
darüber hinaus! Dir ist klar, dass Du dich in eine Reihe der Betreuer einreihst, welche über Jahrzehnte 
zurück reicht. Viele derer sind noch heute dem Verein treu (Grüße ins Publikum!). 
Egal ob Charly Neumann (fr. Schalke), oder Thomas Mai (DFB). Ein Zeugwart/Betreuer ist immer ein 
wichtiger Teil der Mannschaft UND des Vereins! An dieser Stelle ein ganz dickes Dankeschön an Dich 
für Deine Zeit und Dein Engagement im Ehrenamt bei uns im Verein!
Wir hoffen Dich noch einige Jahre an der Seitenlinie (und im Clubheim) sehen zu können!

So, zum eigentlichen Interview!
Dennis, was sind Deine Abläufe am Spieltag? Wann geht’s los, was muss alles vorbereitet werden?
Bei Heimspielen beginnt der Spieltag für mich damit, dass ich die Trikottasche, Eiskoffer und Getränkefla-
schen zu Hause vorbereite. In Abstimmung mit dem Trainer gebe ich den Spielbericht im DFBnet frei und 
drucke ihn für Schiedsrichter und Presse aus. 90 Minuten vor Anpfiff geht es dann an den Sportplatz.
Vor Ort schaue ich dabei, dass Getränke für die Heim- und Auswärtsmannschaft und den Schiedsrichter bereit 
stehen. Bei der anschließenden Mannschaftsbesprechung in der Kabine bin ich dann auch dabei. Nach kurzer
Abstimmung mit dem Schiedsrichter, ob alles mit dem Spielbericht und Trikotfarbe in Ordnung ist, geht es 
dann auch los mit dem Spiel, wo ich meistens als Linienrichter an der Seitenlinie stehe.
Nach dem Spiel geht’s weiter. Welche Aufgaben hast Du nach dem Spiel?
Nach dem Spiel helfe ich den Spielern noch Sachen, wie Auswechselbänke, Wasserkisten und Ballsack mit 
hoch ans Sportlerheim zu nehmen. Nachdem alle Spieler geduscht und umgezogen sind, packe ich Trikot-                                                   
tasche, Eiskoffer und Getränkeflaschen wieder ein und schaue nochmal durch Heim- und Gastkabine, ob
                                                                                                                                                                                      (Weiter Seite 10)

SG Müschenbach/Hachenburg                                        
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diese in ordentlichem Zustand hinterlassen wurden. Danach geht es gerne auf ein Kaltgetränk ins Sportler-
heim, was nach Heimsiegen natürlich noch besser schmeckt.
Du musstest leider Deine eigene Fußballkarriere früh beenden. Was war der Grund hierfür? 
Weil die Schmerzen in der linken Hüfte während und nach Spielen immer häufiger kamen, habe ich mich 
einer Untersuchung beim Orthopäden unterzogen, wo ich dann 2012 die Diagnose einer Hüftschiefstellung 
bekam, die operativ behoben werden musste. in den Jahren zuvor hatte ich alle Jugendabteilungen der JSG 
Müschenbach/ Hachenburg durchlaufen und war gerade in meinem ersten Jahr bei den Senioren.  Im Alter 
von 19 Jahren schon seine aktive Fußballkarriere beenden zu müssen war für mich  damals ein schwerer 
Schicksalsschlag, den ich erst mal verarbeiten musste.
Besuchst Du auch das Training unterhalb der Woche?
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist das eher schwierig, zumal der Trainingsbetrieb momentan lei-
der komplett eingestellt wurde. Sobald mal wieder etwas Normalität eingekehrt ist, bin ich gerne wieder 
dienstags zur kurzen Analyse des vergangenen Spieltags oder freitags zu einem Kaltgetränk mit den Jungs 
nach dem Abschlusstraining dabei. 
Bist Du – ähnlich wie bei den Profiklubs – auch Seelsorger nach Niederlagen? 
Auf jeden Fall, aber es können auch mal kritische Worte mit dabei sein, das gehört meiner Meinung nach 
auch dazu.
Das Du Ahnung vom Fußball hast ist unbestritten… teilst Du Deine Meinung auch manchmal dem 
Trainer mit? 
Wenn der Coach selbst spielt oder ich bei Auswärtsspielen an der gegenüberliegenden Seitenlinie stehe und 
mir etwas auffällt, positives als auch negatives,  teile ich ihm das natürlich mit.
Wie hält man sich als Betreuer fit? Hebst Du die Fahne öfters am Tage und rufst „AUS!“ … oder gehst 
du lieber laufen? 
Fit halte ich mich im Sportclub Optimum in Hachenburg oder gehe auch mal gerne eine Runde joggen. Au-
ßerdem bin ich während der Sommerpause auch bei dem ein oder anderen Hobbyturnier der Thekenmann-
schaft “Lokomotive Brustolon” mit dabei. Trotz meiner Hüftverletzung sind noch ein paar Hobbyturniere 
möglich und ich weiß immer noch, wo das Tor des Gegners steht. Grüße an Jan Böhning… ;-)
Nun, kurze Frage, kurze Antwort!
Schalke sucht einen neuen Betreuer/ Zeugwart und meldet sich bei Dir … Heja BVB!
Halbfinale der Champions-League im Signal-Iduna-Park wäre … bei einem vollen Stadion ein echtes 
Erlebnis.
Bei Platz 1-5 werde ich … bestimmt noch ein weiteres Jahr als Betreuer dran hängen ;-)
Späterer Fußballtrainer wäre für mich… eher nicht denkbar.
Wäre ich Fußballprofi geworden, wäre ich nun bei … der SG Müschenbach/ Hachenburg natürlich.
Unsere Stadionwurst ist … zur Halbzeit meistens schon ausverkauft, aber dennoch sehr zu empfehlen.
Arena-Müschenbach, oder Burbach-Stadion … am liebsten sind mir die Heimspiele in … Arena Mü-
schenbach mit 200 Zuschauern oder mehr.

Vielen Dank Dennis! Bleib weiterhin gesund und uns erhalten!

SG Müschenbach/Hachenburg
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Hi Pat! Schön das Du Zeit für uns hast! 

Pat, du bist seit dieser Saison Kapitän der zweiten Mannschaft! Ist es ein anderes Gefühl als Kapitän 
aufzulaufen als vorher? 
„Sicher ist das nochmal ein anderes Gefühl. Man steht mehr im Fokus und fungiert in einer Vorbildfunktion, 
welche man auf und neben dem Platz umsetzen sollte. Ich freue mich über diese Aufgabe, da es auch einen 
gewissen Stellenwert innerhalb der Mannschaft repräsentiert. Darüber hinaus stehe ich als zweitältester 
Spieler bereits sehr lange im Kader und konnte viele Erfahrungen sammeln. Ich versuche stets den Trainer zu 
unterstützen und gleichzeitig immer im Austausch mit jedem Einzelnen zu stehen um somit auch zu einer 
guten Grundstimmung im Team beizutragen.“

Obwohl gute Jungs in der Mannschaft sind war der bisherige Saisonverlauf eher mäßig. Wie hast Du 
den bisherigen Saisonverlauf erlebt? Wie war die Stimmung im Team zuletzt? Kam für euch als Team 
der Abbruch gerade richtig?
„In den Vorbereitungsspielen haben wir zunächst einiges ausprobiert. Im Pokalspiel gegen Westerburg ha-
ben wir uns dann mit viel Kampf und als Einheit präsentiert und sind verdient in die nächste Runde einge-
zogen. Leider konnten wir diesen Erfolg nicht mit in die Meisterschaftsspiele nehmen. Trotz durchaus guter 
Leistungen haben wir uns selbst einfach nicht belohnt. Einzig gegen die Jungs aus Herschbach konnten wir 
spielerisch nicht mithalten. Meines Erachtens nach waren wir ansonsten mit jedem bisherigen Gegner min-
destens auf Augenhöhe und hätten diese schlagen können, bzw. einige auch definitiv schlagen müssen. Dies 
hat dann letztendlich zu einer gewissen Frustration geführt, auch bei mir persönlich. Ich glaube absolut an 
unser Team. Der Kader ist so groß wie seit Jahren nicht, die Trainingsbeteiligung ist nach wie vor sehr hoch 
und der Trainer leistet in meinen Augen gute Arbeit. Vielleicht hilft uns diese Pause gerade wirklich und wir 
bekommen all das auch beim Restart umgesetzt und können uns endlich die verdienten Siege holen. Darauf 
sind wir alle geil, denn wir wollen nicht einfach die zweite Mannschaft von Müschenbach sein, sondern wir 
wollen DIE ZWEITE Mannschaft von Müschenbach sein. Wir wollen eine unangenehme Mannschaft sein, die 
es mit breiter Brust, Einsatz und Willen jedem Gegner schwer macht auch nur einen Punkt mitzunehmen.“

Habt ihr Spieler weiterhin Kontakt über diverse Online-Plattformen? Gibt es „Online-Trainingsgrup-
pen“? 
„Auch wir haben eine WhatsApp-Gruppe in der wir uns regelmäßig austauschen. Darüber hinaus sind wir ja 
auch privat sehr gut befreundet, wodurch der Kontakt immer vorhanden ist.“

Interviewreihe Spieler Patrick Thomer
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Wie hält man sich bis zum Tag X fit? 
„Der Trainer hat uns mit auf den Weg gegeben wöchentlich zwei Laufeinheiten zu absolvieren. Ich persönlich 
fahre darüber hinaus auch sehr gerne ein paar Touren mit dem Mountainbike.“

Nun, kurze Frage, kurze Antwort!

Die 10 km schaffe ich … Ja. 

Dauerkarte FC Köln, oder lebenslang SG Müschenbach/Hachenburg? … 
Als leidenschaftlicher Leverkusenfan natürlich lebenslang SG Müschenbach/Hachenburg 

Meine Lieblingsposition ist … Stürmer/ZOM

Das beste Spiel meiner bisherigen Karriere war …
u.a. der 3:0 Derbysieg in Hattert

Die Zeit als Jugendspieler war ... sehr besonders und bleibt unvergessen 

Nach meiner aktiven Karriere werde ich … 
die SG Müschenbach/Hachenburg weiterhin unterstützen und gerne direkt im Verein mitwirken 

Wäre ich Profifußballer geworden, spielte ich jetzt . .. 
immer noch treu in Leverkusen auf der Jagd nach der ersten Meisterschaft 

Vielen Dank Pat! Bl

GETRÄNKEMARKT
Gebr. SchardtGebr. Schardt

Bei uns ist Ihr Durst in den richtigen Händen!

57645 Nister · Zum Drahtzug
Tel. 0 26 62  66 93 · Fax 0 26 62  94 02 66
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Wo sind die Junioren geblieben…?

Die Frage hofft sich kein Verein irgendwann stellen zu müssen. Jedoch bemerkt man seit Jahren 
– sogar seit Jahrzehnten – ein Rückgang der aktiven Juniorenspieler. Dies ist nicht nur bei uns im 
Verein der Fall. Es ist auch nicht nur regional, sondern national der Fall. 
Immer mehr Kids möchten nicht mehr der große „Fußballstar“ werden. Hingen vor Jahren noch Pos-
ter von den großen Stars des Fußballgeschäfts im Kinderzimmer, so sind die Wände nun leer. Die 
Spielekonsolen lassen frühere Kinderträume im „Nu“ wahr werden. Schon nach einigen Stunden hat 
mal virtuell eine Meisterschaft gewonnen, oder hat mit seinem Lieblingsverein den Klassenerhalt 
geschafft. Alles natürlich vom Bett, oder von der Couch aus – ohne Anstrengungen und sportlichen 
Ehrgeiz. Nach dem „Zocken“ geht es raus an die Luft. 
Früher ging es auf dem Bolzplatz um die Ecke, heutzutage mit Tablet in den Garten. Vielleicht auch 
mit dem Fahrrad zum besten Freund, oder Freundin. 
Bolzplatz … 
Definition: noch nicht bebauter Bauplatz im Wohngebiet, oder schlechte Weidewiese, meist hangla-
gig! Egal! Früher wurde nach der Schule bis „Du kommst heim, wenn die Straßenlaternen angehen“ 
gekickt, gejubelt und geübt. 
Geübt wurde auf dem Bolzplatz nicht für Tricks an der Konsole, sondern um dienstags und donners-
tags im Training seinen Gegenspieler „alt“ aussehen zulassen. 
Frage an die Leser: Sehen Sie noch spielende Kinder auf einem – wie oben beschriebenen – Bolz-
platz? 
Wenn Ja, seien Sie froh. Wenn Nein; ergeht es Ihnen so wie den Meisten. Ein Bolzplatz ist „Out“. 
Schiefe Weidefläche? „Ne, da hat ein Team immer einen Vorteil!“ „Es stehen keine Alutore auf dem 
Rasen!“ „Der Rasen ist zu hoch!“
Die Vereine bekommen ebenfalls die fehlende Bereitschaft der Junioren zu spüren. Liegt es am Spie-
ler selbst, oder liegt es an der fehlenden Bereitschaft/ Zeit der Eltern? 
Diese Frage lässt sich nur ganz schwer beantworten. Wir bemerken seit Jahren einen Rückgang an 
aktiven Juniorenspielern. Die Anzahl der Spieler, welche bei den Bambinis anfangen und später – 
nach vielen Jahren – in die Senioren kommen, ist sehr gering. Meistens werden „Karrieren“ zwi-
schen D-Jugend und B-Jugend abgebrochen. Der Fokus liegt in dem Alter bei anderen Dingen. 
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Wir werden die Situation nicht ändern können. Die heutigen Jugendlichen haben andere Dinge im 
Kopf und auch andere Möglichkeiten als noch vor Jahren/ Jahrzehnten. 
Wir als Verein können nur mit viel Mühe um unsere Junioren werben und Ihnen eine gute Möglich-
keit geben Ihre persönlichen, sportlichen und vor allem sozialen Kompetenzen zu stärken. 
Corona führt natürlich auch bei uns zu starken Veränderungen im Juniorenbereich. 
Unsere Teams können nicht wie noch vor Corona trainieren und Spiele bestreiten. Die Spieler/innen 
sehnen sich die Übungseinheiten und Spiele zurück. Auch hier wird es spannend zu sehen sein, wie 
sich die Einstellung zum Fußball nach Corona bei unseren Junioren verändert. 
Wir alle sehnen uns ebenfalls einen normalen Vereinsbetrieb, mit Trainingseinheiten und Spielen 
aller unserer Mannschaften, zurück. Wir werden auch nach der Pandemie unsere soziale Verantwor-
tung gegenüber der Gesellschaft wahrnehmen und weiterhin gute Jugendarbeit leisten. 

Wir hoffen auf Unterstützung der Jugendlichen und Eltern, sowie unseren stets präsenten Unterstüt-
zern und unseren Sponsoren! 

Bleibt alle Gesund – wir sehen uns demnächst auf den Sportstätten wieder! 

Tim Hörter
Betreuer Bambinis JSG Müschenbach/ Hachenburg
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Vorstand der SG Müschenbach / Hachenburg

1. Vorsitzender    Bernd Kohlhaas
2. Vorsitzender:   Achim Hörter
Kassenwart:   Tim Hörter

Mannschaftsverantwortlicher SG I Daniel Weidenfeller
Mannschaftsverantwortlicher SG II Jonas Herkersdorf

Beisitzer     Michael Klöckner, Björn Klein, Gisbert Kämpf
Team Jugend    Philipp Klöckner, Tim Hörter, Dietmar Klippel,
    Daniel Weidenfeller, Bernd Kohlhaas 

FahrschuleDörner

Führerscheinklassen: AM - A 1 - A 2 - A - B - BE - L

www.fahrschuledoerner.de

Fahrschule Dörner
Inh. Stefan Dörner
Schulstraße 1
57610 Altenkirchen
Mo + Mi:
18.30 - 20.00 Uhr

Filiale Hachenburg
Koblenzer Straße 4
57627 Hachenburg
Di + Do:
18.30 - 20.00 Uhr

Kontakt
0151 / 152 169 89

info@fahrschuledoerner.de
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BÄDERSCHAU
SONNTAG
Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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